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In Montenegro, einem der kleinen Staaten in Südosteuropa, die nach dem Zerfall Jugoslawiens 

unabhängig geworden sind, wirkt die Pilgernde Gottesmutter von Schönstatt. Von Kroatien aus sind 

15 Bilder der Pilgernden Gottesmutter dorthin gekommen. Heute sind auch Schönstätter aus 

Kroatien in dieser heiligen Messe und gestalten sie mit, in Solidarität mit Schönstatt in 

Montenegro. 

 

Anliegen 

Wir beten für die Missionare der Pilgernden Gottesmutter in Montenegro und für alle, die ihr Bild in 

den Häusern und Familien aufnehmen, und für das ganze Volk in Montenegro. 

Wir beten für den Pilgerweg der Schönstatt-Bewegung zum Jubiläum 2014 und für alle Projekte der 

Bündniskultur in den Feldern des Apostolates 

Wir beten für die Bioethik-Tagung, die die Schönstattfamilie von Uruguay an diesem Wochenende 

erstmals für weitere Kreise anbietet, für die Teilnehmer der Afrika-Festivals hier im Tal von 

Schönstatt und für alle Wallfahrten und Veranstaltungen an allen unseren Heiligtümern. 

Wir beten für die großen Katastrophen und das vergessene Elend dieser Welt – für die Menschen in 

Ostafrika, für die Opfer von Hurrikans und Taifunen in den USA und auf den Philippinen, um Regen 

für die Menschen in Texas und Trost für die Angehörigen und Freunde  der ermordeten elfjährigen 

Candela in Argentinien. 

Wir beten für alle aus unserer Schönstattfamilie, die in dieser Woche heimgerufen wurden. 

Wir beten für alle, die sich persönlich mit ihren Anliegen in dieser Woche ans Urheiligtum gewandt 

haben  - aus Argentinien, Deutschland, Brasilien, USA, Spanien und Kolumbien.  

 

 


